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Marcus Schmuck 1956
am Broad Peak

Bergtouren und Visionen
sind vorbei

Marcus war – im Gegensatz zu vielen

anderen Bergsteigern seiner Genera-

tion – ein Mensch, der nie lange zö-

gerte, seine Visionen in die Tat umzu-

setzen. Im Jahr 1956 plante er

zusammen mit Hermann Buhl eine Ex-

pedition zu dem bis dahin unbestiege-

nen 8047 m hohen Broad Peak. Viel

wurde darüber geschrieben, viele Mär-

chen werden heute erzählt. Marcus hielt

es nie für notwendig, nach einer er-

folgreichen Besteigung Legenden und

Mythen zu schaffen. Die Tat war voll-

bracht. Der Blick in die Archive belehrt

uns heute aber, dass es ohne der Ener-

gie und der zielstrebigen Arbeit von

Marcus keine Karakorum Expedition

des Oesterreichischen Alpenvereines

1957 gegeben hätte.  Nicht einmal der

Versuch seine Leitung aus eigennützigen

Gründen kurz vor der Abreise in Frage

zu stellen, konnte ihn von seinem er-

klärten Ziel abhalten. Ohne Basislager-

versorgung, ohne Hochträger und oh-

ne Sauerstoff, standen er und alle

Mitglieder der Expedition am selben

Tag am Gipfel. Der Welt der Bergsteiger

konnte damit gezeigt werden, dass man

auch  im Himalaya nach den Bergstei-

gergrundsätzen, wie sie in den Alpen

gelten, bestehen kann. Ein historischer

Augenblick. Die alpinhistorische Be-

deutung der Expedition des Oester-

reichischen Alpenvereines wurde da-

mals – bedingt durch den Tod Her-

mann Buhls an der Chogolisa – noch

nicht erkannt und auch nicht entspre-

chend gewürdigt. In den Jahrzehnten

danach waren bei den 74 Auslands-

bergfahrten, die Marcus organisierte

und durchführte, ungezählte Bergsteiger

erfolgreiche Nutznießer dieses Expedi-

tionsstiles. 

Idealismus und Ehrenamt

Sein dynamischer Stil kam ihm auch in

seiner langjährigen ehrenamtlichen Tä-

tigkeit als Vorsitzender der Sektion

Salzburg zu Gute. Er brachte viele Milli-

onen (in Schilling) auf, um die sek-

Reinhold

Schmuck, 
Salzburg

Es ist noch nicht lange her, da konnten wir Marcus

Schmuck zum 80-sten Geburtstages gratulieren. Wenige

Monate später müssen wir schweren Herzens Abschied

nehmen. Marcus ist am 21. August 2005 einem Herzin-

farkt erlegen. 

IN MEMORIAM 

MARCUS SCHMUCK
18.04.1925 – 21.08.2005
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MARCUS SCHMUCK

MARCUS SCHMUCK & EHRENAMT 

1947 bis 1952 Aufbau und Leitung 
des Bergrettungsdienstes Saalfelden

1962 Ausschuss der OeAV Sektion 
Salzburg Gründung der 
Hochtouristengruppe

1969 bis 1975 2. Vorsitzender der Sektion Salzburg

1973 Spendenaktion für die „Austrian Hut” am Mt. Kenya – die 
damit nach Brand wieder aufgebaut werden konnte; höchst 
gelegene Hütte am afrikanischen Kontinent

1975 bis 1984 1. Vorsitzender der Sektion Salzburg zusammen 
mit Sepp Forcher

1980 Gründungsmitglied des Kuratoriums für alpine Sicherheit

VON DER ÖFFENTLICHKEIT WURDE MARCUS MIT 
FOLGENDEN EHRUNGEN BEDACHT:

1957 Goldenes Sport Ehrenzeichen des Landes Salzburg
1957 Ehrenbürger der Gemeinde Maria Alm
1975 Verleihung des Salzburger Stadtsiegels 
1984 Goldenes Verdienstzeichen des Landes Salzburg
1990 Ehrung der franz. Regierung an alle 8000 Erstbesteiger
1992 Ehrung Festspiele in Trient, 40 Jahre Alpinismusprägung
2002 Einladung der Queen Elisabeth zu 50 Jahr Feier 

Erstbesteigung Mt. Everest
2004 Goldenes Verdienstzeichen der  Republik Österreich
2005 Ehrenbecher der Stadt Salzburg
Ehrenmitglied der Guides Haute Montagne, der franz. 
Bergführerverreinigung.
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tionseigenen Hütten einer grundlegenden Sanierung zuzuführen.

Und das, ohne die Sektion in Schulden zu stürzen. Als wichtigstes Sa-

nierungsprojekt sei die Kürsingerhütte am Großvenediger herausge-

griffen. Eine letzte große Bergtour führte ihn noch im Juni dieses Jah-

res bis hinauf zur Venedigerscharte, wo er wegen einbrechenden Nebels

umkehren musste. 

Sein Leben war von den Jugendjahren bis zuletzt geprägt von Idealismus

für die geliebten Berge. Den Rückhalt dazu fand er bei seiner Familie,

bei seiner aufopfernden Gattin, die ihm in 53 gemeinsamen Jahren

treu zur Seite stand.

Eine geplante Fahrt am 2. November zu dem weltweit bedeutendsten

Bergbuch und –film Festival nach Banff sollte er nicht mehr erleben.

Die englischsprachige Welt hatte nach dem Erscheinen eines neuen

„Broad Peak” Buches von Richard Sale – nominiert für den englischen

Bordman Tasker Preis 2005 – die historische Bedeutung der Tat

von Marcus Schmuck und seines Freundes Fritz Wintersteller für die

Entwicklung des Alpinismus erkannt und ihn zu dieser Veranstaltung

eingeladen. (www.broadpeak.at)

Erweisen wir ihm die Ehre die er sich verdient hat und bewahren wir

ihm ein treues Andenken. 
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